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Lions Club: Morgen startet im Marktkauf große Benefiz-Tombola / Landrat Stefan Dallinger Schirmherr / Geschäftswelt unterstützt Aktion, die viele Hilfsprojekte ermöglicht

4500 Gewinne im Wert von 20 000 Euro
WEINHEIM. Ab dem morgigen Don-
nerstag, 11. April, führt der Lions
Club Weinheim erneut seine tradi-
tionelle Benefiz-Tombola im Markt-
kauf durch. Es warten 9000 Lose und
rund 4500 Gewinne im Gesamtwert
von mehr als 20 000 Euro auf Los-
käufer und Gewinner. An jedem der
drei Aktionstage werden zwei
Hauptgewinne ausgelost.

Fahrrad und Sitzsack
Zu gewinnen sind in diesem Jahr
unter anderem ein Fahrrad, ein ori-
ginal „Fatboy“-Sitzsack, Hotelgut-
scheine und – rechtzeitig zur Reise-
zeit – Samsonite-Koffer. Die Wein-
heimer Lions sind dankbar und
glücklich, dass die hiesige Ge-
schäftswelt ihre Aktion seit über 30
Jahren großzügig unterstützt und
fördert, heißt es in einem Pressebe-
richt der Lions.

Die Schirmherrschaft über diese
Tombola hat Landrat Stefan Dallin-
ger übernommen, der am Montag
eine Delegation des Lions Clubs
Weinheim in seinem Büro empfing.
„Ich habe gerne die Schirmherr-
schaft für diese Tombola übernom-
men. Die Mitglieder des Lions Clubs
Weinheim leisten mit ihrem ehren-
amtlichen Engagement für unsere
Gesellschaft ganz unbürokratisch
notwendige Hilfe, wo Hilfe und Un-
terstützung gefordert sind“, lobte
Dallinger.

Große Spendenbereitschaft
Gleich nach Abschluss ihrer zehn-
ten erfolgreichen Adventskalender-
Aktion 2018 am Jahresende waren
die Lions also sofort wieder damit
beschäftigt, Preise und Spenden für
ihre Tombola einzuwerben. „Wie
bereits im Vorjahr ist es der großen
Spendenbereitschaft der Geschäfts-
welt und der enormen Unterstüt-
zung durch die Bürger zu verdan-
ken, dass die vielen sozialen Projek-
te des Lions Clubs Weinheim durch-

gendrings in Kooperation mit dem
Museum Weinheim. All dies wird
abgerundet durch die Unterstüt-
zung der Weinheimer „Obdachlo-
senhilfe“ und der „Weinheimer Ta-
fel“ sowie des erfolgreichen Projekts
„Kunst und Diakonie“ im Pilger-
haus, ein Inklusionsprojekt für
Menschen mit Behinderung, und
der „Lebenshilfe-IKB Weinheim“
bei der Betreuung von Menschen
mit Behinderung.

i Der Losverkauf im Marktkauf be-
ginnt am Donnerstag, 11. April, um 9
Uhr und endet am Samstag um 16
Uhr, falls die Lose nicht schon früher
verkauft sind.

können. Dazu gehören neben den
bekannten Projekten „ Kindergarten
Plus“ und „Klasse 2000“ zur Stär-
kung der kindlichen Persönlichkeit
auch die Programme zur „Gewalt-
prävention“ an den hiesigen Schu-
len sowie das Projekt „Kleinunter-
nehmer“ an der Pestalozzi-Schule,
bei dem Kindern der 4. Klasse spie-
lerisch die Grundlagen von Wirt-
schaft und unternehmerischem
Denken beigebracht werden.

Ergänzt werden diese Program-
me erneut durch das Projekt „Schü-
ler im Vorbereitungsjahr Ausbil-
dung und Beruf“ der Hans-Freu-
denberg-Schule und durch die För-
derung der Ferienspiele des Stadtju-

Seit 1987 ist die Benefiz-Tombola
in der Woche vor Ostern fester Be-
standteil der Club-Aktivitäten. In-
zwischen wird sie ergänzt um die
jährlichen Adventskalender-Ver-
käufe. Allein aus den Erträgen bei-
der Aktionen konnte der Lions Club
bis heute über eine halbe Million
Euro für seine unterschiedlichen
Förderprojekte einsetzen.

Wie in den Vorjahren leistet der
Lions Club Weinheim unter seinem
Motto „Junge Menschen fürs Leben
stärken“ mit den Erlösen materielle
und persönliche Unterstützung für
zahlreiche junge Menschen in unse-
rer Region, die diese Hilfe benötigen
und anderweitig nicht bekommen

geführt werden können“, freut sich
Projektleiter Dr. Detlef Schermer
mit den anderen Organisatoren.
„Jetzt vertrauen wir wieder auf die
Bereitschaft der Bürger, uns mit
dem Loskauf zu unterstützen“, sagte
er. Ein besonderer Dank gilt wieder
einmal Marktkaufleiter Georg Zie-
ger, der viel Raum und auch zahlrei-
che Preise für die Tombola zur Ver-
fügung stellt. „Ohne diese Unter-
stützung vom Marktkauf wäre eine
derartige Tombola nicht möglich“,
ergänzt Schermer. Und so bringen
sich die Lions und Ihre Damen ger-
ne mit über 200 eigenen Arbeits-
stunden in Vorbereitung und Ver-
kauf ein.

Der Lions Club Weinheim freut sich auf den morgigen Start seiner großen Benefiz-Tombola. Ab 9 Uhr werden im Marktkauf in Weinheim Lose verkauft. Es warten 4500 Gewinne auf die Los-
käufer. Bei der Präsentation von links: Lions-Präsident Uwe Holubeck,. Adalbert Fettweiss, Landrat Stefan Dallinger als Schirmherr, Detlef Schermer und Wilfried Bootz. BILD: PHILIPP REIMER

Tangent Club 29: Bei Monatsversammlung Spenden an Ökumenische Hospizhilfe und Kinderförderfonds übergeben

Siggi Freund zur neuen Präsidentin gewählt
WEINHEIM. Bei der Monatsversamm-
lung des Tangent Clubs 29 Wein-
heim wurde ein neues Präsidium
gewählt, bestehend aus Siggi
Freund als neuer Präsidentin, Isabel
Steinhäuser als Vize und Gudrun
Storch, Babs Lehner, Beate Bog-
gasch als weiteren Vorstandsda-
men. Auch im kommenden Tan-
gent-Jahr werden wieder diverse Ak-
tionen stattfinden, deren Erlös an
soziale Einrichtungen aus Wein-
heim gehen wird. Schon jetzt steht
fest, dass die jährliche Veranstal-
tung „Pasta e Musica“ als soziales
Projekt wieder im Tafelspitz am
Marktplatz im Oktober stattfinden
wird. Verstärkt wird das Tangent-
Team in diesem sowie in den kom-
menden Jahren durch den Zugang
von drei neuen Damen, die Tangent
29 tatkräftig unterstützen und sicher
auch neue Impulse und Akzente set-
zen werden, heißt es in einem Pres-
sebericht des Clubs.

Im Rahmen des Monatstreffens
konnten die Damen von TC 29 den
Erlös aus einer privaten Veranstal-
tung von Mitglied Claudine Schild-
hauer übergeben. Er geht zu glei-
chen Teilen an die Ökumenische
Hospizhilfe Weinheim-Neckar-
Bergstraße und an den Kinderför-
derfonds Neckar-Bergstraße. Bärbel
Morsch von der Diakonie war als
Repräsentantin des Kinderförder-
fonds anwesend und nahm die an-
teilige Spende aus einem Gesamt-
betrag von 3335 Euro entgegen. Der
Kinderförderfonds unterstützt be-
dürftige Familien aus Weinheim
und Umgebung. Die Zuwendungen
erhalten die Familien entsprechend
dem individuellen Bedarf des jewei-
ligen Kindes. Eltern, aber auch Leh-
rer oder Erzieherinnen können sich
direkt an die Diakonie wenden,
wenn der Wunsch nach finanzieller
Unterstützung für ein Kind besteht
(Telefon: 06201/90290).

Der Tangent Club 29 Weinheim übergab bei seiner Monatsversammlung Spenden an die Öku-
menische Hospizhilfe Weinheim-Neckar-Bergstraße und an den Kinderförderfonds Neckar-
Bergstraße. Vorne von links: Bärbel Morsch vom Kinderförderfonds die neue Tangent-Präsi-
dentin Siggi Freund und ihre Vorgängerin Gudrun Storch.

WEINHEIM. Die Weinheimer SPD-Se-
nioren laden am kommenden Frei-
tag, 12. April, um 17.30 Uhr zur Mo-
natsversammlung in die Gaststätte
„Beim Alex“ ein. Bei dieser Ver-
sammlung werden sich die Kandi-
datinnen und Kandidaten der SPD
für die Stadtratswahl vorstellen.

Eingeladen sind alle interessierte
Mitglieder. Gäste sind ebenfalls will-
kommen.

Die Senioren weisen außerdem
auf eine Exkursion zum Botani-
schen Garten in Karlsruhe hin, die
am Mittwoch, 22. Mai, stattfindet.
Die Fahrt erfolgt mit der Bahn, die
um 10.13 Uhr in Weinheim abfährt.
Anmeldung erbeten bei Volkmar
Schlaberg, Telefon: 06201/959810.

SPD-Senioren

Kandidaten
präsentieren sich

WEINHEIM. Der Peter-Härtling-Preis
2019 wird am Sonntag, 12. Mai, um
11 Uhr offiziell in der Buchhandlung
Beltz im Atrium in Weinheim an die
Schriftstellerin Antje Herden für ih-
ren Jugendroman „Keine halben Sa-
chen“ verliehen.

Nach einem Grußwort von Mari-
anne Rübelmann wird Tilman Spre-
ckelsen als Vorsitzender der Jury die
Laudatio auf die Preisträgerin und
ihren Roman halten. Es folgt nach
der Preisverleihung eine Lesung aus
dem Buch durch die Autorin und ein
Gespräch mit Antje Herden und
Schülern der Dietrich-Bonhoeffer-
Schule. Musikalisch wird der Emp-
fang vom Duo Pfisterer & Armani
begleitet.

i Wer an der Veranstaltung teilneh-
men möchte, sollte sich bis späte-
stens 2. Mai anmelden unter 06201/
61350 oder unter der E-Mail-Adresse
info@beltz-buchhandlung.de

Peter-Härtling-Preis

Preisverleihung
an Antje Herden

Evangelischer Kirchenchor: Versammlung mit Rück- und Ausblick

Das 90-Jährige wird
im Oktober gefeiert
OBERFLOCKENBACH. Ein großes Ereig-
nis erwartet den Evangelischen Kir-
chenchor Oberflockenbach in die-
sem Jahr. Am Sonntag, 13. Oktober,
wird das 90-jährige Bestehen des
Chors mit einem Singgottesdienst
und Ehrungen vom Verband in der
evangelischen Kirche gefeiert. Chor-
leiter Gunter Katzenmaier, der sich
bei der Hauptversammlung bei al-
len Sängerinnen und Sängern für
den regen Besuch der Chorstunden
bedankte, wird den Chor auf das Er-
eignis vorbereiten.

Die Obfrau des evangelischen
Kirchenchors, Ursula Ordelheide,
eröffnete die Mitgliederversamm-
lung. Nachdem Pfarrerin Schleich
aus dem neuen Gesangbuch einen
modernen Psalm vorgetragen hatte,
gedachte man der verstorbenen
Mitglieder Petra Fath, Helmut Fath
und Ludwig Schneider.

Der erste Auftritt im Jahr beim
Soli-Essen im katholischen Gemein-
dehaus wurde bereits gut absolviert.

Schriftführerin Heidrun Schmitt un-
terstrich in ihrem Bericht die vielfäl-
tigen Aktivitäten im vergangenen
Jahr, in dem es 53 Veranstaltungen
und entsprechend viele Auftritte
gab.

Laut der von Edgar Müller zuver-
lässig geführten Anwesenheitsliste
wurden Christa Hartmann mit null
Fehltagen, Karl Jakob (1), Karin Beu-
tel (2) Rolf Fath (3) und Waltraud
Murke, Wilhelm Czech und Edgar
Müller (je 4) mit einem Präsent ge-
ehrt. Der von Edeltraud Bieder gege-
bene Kassenbericht war von den
Kassenprüfern Waltraud Murke und
Luzi Fibiger geprüft und für tadellos
befunden worden.

Neu gewählt wurden Waltraud
Murke als Kassenprüferin, Edel-
traud Bieder als Kassenwartin,
Christa Hartmann als Beisitzerin,
Edgar Müller als Beisitzer und Sing-
stunden-Protokollführer sowie als
Notenwartinnen Roswita Froböse
und Inge Wajkuni.

Der von Gunter Katzenmaier geleitete Evangelische Kirchenchor Oberflockenbach freut sich
auf den Singgottesdienst zum 90-jährigen Bestehen.

Stiftung Chorklang: Projekt mit Weihnachts-CD erfolgreich abgeschlossen / Letzte Exemplare für Stadtjugendring

Kleiner Silberling erbringt 6000 Euro für die Chorarbeit
WEINHEIM. Das CD-Projekt „Wein-
heimer Weihnacht“ der Stiftung
Chorklang Weinheim war ein voller
Erfolg. Darauf weist die Stiftung in
einem Pressebericht hin.

Der Verkauf der CD startete im
Oktober. Bis zu den Weihnachtsfei-
ertagen waren fast alle produzierten
CDs verkauft.

Musikalisches Aushängeschild
Der Dank der Stiftung Chorklang gilt
daher allen teilnehmenden Einzel-
händlern in Weinheim und Umge-
bung, die diese Aktion unterstützt
haben. Die letzten Exemplare wur-
den schließlich vom Stadtjugend-

ring (SJR) Weinheim bestellt und vor
einigen Tagen offiziell ausgehän-
digt.

„Die CD ist ein tolles Aushänge-
schild für die Stadt“, sagt der Ge-
schäftsführer des Stadtjugendrings
Weinheim, Martin Wetzel, und er-
gänzte: „Wir werden die CD künftig
als Präsent für Gäste und Freunde
der Stadt verwenden und freuen uns
sehr, dass wir auf diesem Weg das
Projekt der Stiftung unterstützen
können.“

Bereits im vergangenen Herbst
diente die CD als Gastgeschenk bei
der USA-Reise des Jugendchores
„vivida banda“, der neben den an-

deren Chören an der Peterskirche
(Singschule und Kantorei) und des
Posaunenchors an der Entstehung
des Silberlings mitgewirkt hat.

Nachhaltige Förderung
Durch den Verkauf konnte die Stif-
tung Chorklang mehr als 6000 Euro
einnehmen. Das Geld wird dem Stif-
tungszweck entsprechend zur nach-
haltigen Förderung der musikali-
schen Arbeit an den evangelischen
Gemeinden an der Peterskirche und
der Evangelischen Johannisgemein-
de verwendet, heißt es abschließend
im Pressebericht der Stiftung Chor-
klang.

Anne Christine Langenbach (rechts) über-
gibt die letzten CDs der Stiftung Chorklang
an Stadtjugendring-Geschäftsführer Martin
Wetzel.
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